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Im Dezember 2025 durfte die VLGST auf 15
erfolgreiche Jahre zurtickblicken. In dieser
Zeit ist es gelungen, zu einer starken Gemein-
schaft heranzuwachsen, die aus der liechten-
steinischen Stiftungslandschaft nicht mehr
wegzudenken ist. Anstelle von Feierlichkeiten
wollten wir das bedeutende gesellschaftliche
Engagement gemeinnUtziger Stiftungen sicht-
bar machen. Deshalb erschien im Herbst 2025
eine Sonderausgabe vom Magazin «ThePhilan-
thropist» zum Stiftungsstandort Liechten-
stein. Diese fand Uber die Landesgrenzen
hinaus Beachtung und bildet eine bleibende
Dokumentation dessen, was der liechtenstei-
nische Philanthropiesektor — nicht zuletzt
dank hervorragender Rahmenbedingungen -
leistet.

Dass Liechtenstein Uber die weltweit besten
Voraussetzungen fur philanthropisches Enga-
gement verflgt, wurde 2025 bereits zum zwei-
ten Mal im Global Philanthropy Environment
Index (GPEI) der Lilly School of Philanthropy
an der Indiana University Indianapolis besta-
tigt. Weitere interessante Erkenntnisse Gber
den Sektor zeigte auch der 2025 erstmals
durch das Center fur Philanthropie publizierte
Philanthropiereport Liechtenstein auf.

Im vergangenen Jahr durften wir 14 Neumit-
glieder begrissen. Mit nunmehr 144 Mitglie-
dern ist unser Netzwerk zu einer bedeutenden
Stimme der Philanthropie und zu einem leben-
digen Hub fir Wissenstransfer und Kollabo-
ration geworden. Inhaltlich setzten wir
Schwerpunkte bei Kompetenz- und Organi-
sationsentwicklung (Capacity Development)
und Digitalisierung, zudem wurde der neue
Arbeitskreis Kunst und Kultur ins Leben geru-
fen.

Wie Zusammenarbeit auf Augenhéhe funktio-
niert, wurde auch an der 9. Philanthropie-
Plattform im TAK Theater Liechtenstein de-
monstriert. Unter dem Titel «Baustelle
Demokratie - Fundamente starken» prasen-
tierten gemeinnutzige Stiftungen zusammen
mit ihren Férderpartnerinnen und -partnern
vielfaltige lokale und globale Projekte zur Star-
kung der Demokratie. Mit dem Media Forward
Fund wurde zum ersten Mal eine Foérderallianz
gemeinnutziger Stiftungen aus dem DACH-
Raum vorgestellt. Wir sind Uberzeugt, dass
grenzuberschreitende Partnerschaften sowie
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit unter
Stiftungen und NGOs der Schlissel zu einer
nachhaltigeren Zukunft sind. Diese Uberzeu-
gung bestarkt uns darin, unsere Mission als
Netzwerkplattform fir Philanthropie in und
um Liechtenstein weiter zu verfolgen und aus-
zubauen.

Im Namen des Vorstands danke ich unseren
Mitgliedern, unseren Partnerinnen und Part-
nern sowie den Mitarbeiterinnen der Ge-
schaftsstelle fur die vertrauensvolle und
wertschatzende Zusammenarbeit. Lassen Sie
uns den bisher eingeschlagenen Weg gemein-
sam weiterdenken, neue Wege erproben und
Verantwortung Ubernehmen, damit die Philan-
thropie in Liechtenstein auch kunftig eine tra-
gende Saule fur Zusammenhalt, Chancen und
Zukunftsgestaltung bleibt.

Dr. Thomas Zwiefelhofer
Prasident




VERNETZUNG UND
INSPIRATION

«Baustelle Demokratie — Fundamente star-
ken» hiess es an der 9. Philanthropie-Platt-
form, die im TAK Theater Liechtenstein statt-
fand. Keynote-Speaker Dr. Andrew Holland,
Geschaftsfuhrer der Stiftung Mercator
Schweiz teilte seine Perspektive auf die Rolle
von gemeinnUtzigen Stiftungen zur Starkung
der Demokratie, die nur gelingen kann, wenn
Wirtschaft, Politik und Zivilgesellschaft
starker zusammenarbeiten.

Er zeigte, wie seine Stiftung in Projekten zu
Medienforderung und Nachrichtenkompe-
tenz, Jugendbeteiligung und Uberparteilichem

MEDIA
FORWARD
* FUND. -

Dialog ansetzt, um demokratische Prozesse zu
starken.

«Wir diirfen nicht in Schubladen denken, son-
dern miissen Rdume schaffen, in denen echte
Zusammenarbeit méglich ist.»

Vier Mitgliedsstiftungen der VLGST stellten
zusammen mit ihren Partnerorganisationen
aktuelle Projekte vor und gaben Einblicke in
das vielseitige Wirken von gemeinnutzigen
Stiftungen:

(1) Maiores Stiftung
mit Afghan Women Support (AWS)

(2) Stiftung Fiirstl. Kommerzienrat Guido
Feger mit Gabera

(3) Stiftung Lebenswertes Liechtenstein
mit Jugendrat Liechtenstein

(4) The System Change Foundation
mit Media Forward Fund

Fur den passenden Rahmen sorgten musikali-
sche Unterstltzung von Silvan Blichel, ein
Input von Laura Hilti zu gewaltfreier Kommu-
nikation sowie ein radikal regionaler Apéro der
Ackerkiche.

Die VLGST dankt der LGT Bank AG sowie dem
TAK Theater Liechtenstein fur die wertvolle
Unterstutzung.


https://www.vlgst.li/philanthropie-plattform-2025
https://www.vlgst.li/philanthropie-plattform-2025
https://www.stiftung-mercator.ch/
https://www.stiftung-mercator.ch/
https://maiores.li/
https://www.afghanwomensupport.ch/projects/medical-science
https://www.guido-feger-stiftung.li/de
https://www.guido-feger-stiftung.li/de
https://www.guido-feger-stiftung.li/de
https://www.guido-feger-stiftung.li/de
https://www.gabera.org/
https://www.lebenswertesliechtenstein.li/
https://jugendrat.li/v2/
https://thesystemchange.org/
https://thesystemchange.org/
https://www.mediaforwardfund.org/
https://www.ackerschaft.li/

WEITERE NETZWERK-
VERANSTALTUNGEN

Neujahrspéro
Gemeinsamer Start ins Jahr: Beim Neujahrsapéro am 16. Januar

lud die Geschaftsstelle die Mitglieder zur Vorschau auf die Aktivi-
taten im Jahr 2025.

Stiftungslunch, Stiftungstalk und Lunch &

Learn

Exklusiv fur VLGST Mitglieder werden in regelmdssigen Abstdnden
Stiftungslunches oder -talks zu einem bestimmten Thema aus
dem Gemeinnlitzigkeitssektor oder zum informellen Austausch
durchgefuhrt.

Lunch & Learn «Capacity Development»

Am 13. Marz vermittelte Alice Nagele, Projektleiterin VLGST, einen
tiefgreifenden Einblick zum Thema «Capacity Development».
Dadurch kénnen Individuen, Organisationen und ganze Gesell-
schaften gestarkt werden, um nachhaltig und eigenstandig
Herausforderungen zu meistern und Ziele zu erreichen.

Stiftungslunch und Workshop Digitalisierung
im Stiftungsalltag

Digitalisierung und Kunstliche Intelligenz (KI) stehen bei vielen
Stiftungen ganz oben auf der Agenda. Durch den grossen Anklang
fand nach dem Stiftungslunch vom 15. Mai am 26. Juni noch eine
Folgeveranstaltung mit Workshop im Zentrum fir Zirkulares Bauen
der Stiftung Lebenswertes Liechtenstein in Triesen statt.
Basierend auf den Erkenntnissen wurde eine praxisorientierte
«Digitalisierungs-Toolbox» flir VLGST-Mitglieder initiiert, die
kiinftig weiterentwickelt wird. Sie ist im internen Mitgliederbereich
aufrufbar.

Stiftungslunch mit «The Club of Rome»

Zum 10-jahrigen Jubilaum der SDGs fand am 13. November ein
Stiftungslunch mit der SDG Allianz Liechtenstein statt. Anders
Wijkman, Ehrenpréasident des Club of Rome, fand deutliche Worte:
Die verbleibenden funf Jahre bis 2030 verlangen ein radikales
Umdenken — im Konsum, in der Ressourcennutzung und in unseren
Wirtschaftsstrukturen. Aus dem European Environment Bureau
berichtete die Stv. Generalsekretarin Patrizia Heidegger Uber die
aktuellen politischen Herausforderungen.



https://www.lebenswertesliechtenstein.li/
https://www.vlgst.li/login
https://www.vlgst.li/login
https://www.vlgst.li/login
https://thesystemchange.org/
https://thesystemchange.org/
https://www.sdg-allianz.li/
https://thesystemchange.org/
https://thesystemchange.org/
https://thesystemchange.org/
https://thesystemchange.org/
https://thesystemchange.org/
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MITGLIEDERPROJEKTE

Im Zentrum der VLGST stehen die Mitglieder: 144 gemeinn(tzige Stiftungen, die In- und Ausland-
projekte fordern. Beispiele aus dem Jahr 2025 zeigen die Vielfalt der Férderbereiche auf.

Maiores Stiftung

Nach einem Bildungsbann fir Frauen in Afgha-
nistan unterstitzt die MAIORES STIFTUNG in-
direkt die Afghan University of Medical Scien-
ces (AUMS) mit mehr als 700 Studentinnen,
die einen kombinierten Online- und Prasenz-
lehrgang in Kabul absolvieren. Ziel ist eine
rechtskonforme, sichere und qualitats-
gesicherte medizinische Ausbildung fur Frau-
en, auch unter repressiven Bedingungen. (1)

Seymour Obermer Stiftung

In einer gemeinsamen Initiative mit der Musik-
akademie in Liechtenstein wird seit 2025 der
Seymour Obermer Preis und eine dotierte
Medaille zur Férderung hervorragender junger
Kammermusiker:innen vergeben. (2)

Stiftung Furstl. Kommerzienrat
Guido Feger

Seit Uber zwei Jahren zaubern die Klinstler-
innen- und Kunstler der Stiftung Theodora
Kindern im Heilpadagogischen Zentrum
Liechtenstein mit Fantasie und Feingefuhl
magische Momente. (3)

Stiftung Lebenswertes
Liechtenstein

Im bemerkenswerten Lehrlingsprojekt des

ZirkuLIE werden Ressourcenschonung, Kreis-

laufwirtschaft und Jugendférderung verbun-
den und die Alte Post in Balzers zu neuem
Leben erweckt. Ein attraktiver Jugendtreff ist
dabei entstanden. (4)


https://www.guido-feger-stiftung.li/de
https://www.guido-feger-stiftung.li/de
https://theodora.ch/de/
https://www.lebenswertesliechtenstein.li/
https://www.lebenswertesliechtenstein.li/
https://www.lebenswertesliechtenstein.li/
https://www.zirkulie.net/beitraege/meister-der-ressourcenschonung
https://www.zirkulie.net/beitraege/meister-der-ressourcenschonung
https://maiores.li/
https://www.afghanwomensupport.ch/projects/medical-science
https://www.afghanwomensupport.ch/projects/medical-science
https://www.musikakademie.li/
https://www.musikakademie.li/

Hilti Foundation

Die supergut LABS bringen die biologische
Vielfalt direkt in den Schulalltag — mobil, inter-
aktiv und praxisnah. Das Forschen und Lernen
an echten Lebensraumen férdert Neugier und
Eigenverantwortung. (5)

Football is More Foundation

Das Special Adventure Camp brachte im Sep-
tember 120 Kinder und Jugendliche mit Beein-
trachtigung aus ganz Europa mit dber 300
Schulerinnen und Schilern aus Liechtenstein
zusammen. (6)

CCF Children Cancer Foundation

Das Projekt Kikli Fit schenkt krebskranken Kin-
dern und Jugendlichen durch gezielte Bewe-
gungs- und Therapieprogramme neue Kraft,
Selbstvertrauen und Lebensfreude. (7)

Stiftung Zukunft.li

Im Oktober verdffentlichte die Stiftung Zu-
kunft.li eine Publikation zum Journalismus im
Kleinstaat - fur eine zukunftsorientierte Me-
dienlandschaft in Liechtenstein. (8)
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LGT Venture Philanthropy

Die langjahrige Partnerschaft mit Educate
Girls ermoglicht Madchen und jungen Frauen,
in den am starksten unterversorgten Regionen
Indiens, den Zugang zu hochwertiger Bildung,
indem sie Gemeinschaften mobilisiert, Schulen
starkt und Lernprogramme unterstutzt. (9)

The System Change Foundation

Unter dem Motto «Let’s be R’Evolutionary»
versammelte The System Change Foundation
im Januar 2025 inspirierende Personlichkeiten
aus der ganzen Welt zum World Systemic For-
um - mit dem Ziel, den Dialog und die Zusam-
menarbeit flur eine gerechtere und nachhalti-
gere Zukunft zu férdern. (10)

Pahl Peace Price Foundation

Daniel Barenboim erhielt am 11. Juni 2025 in
Berlin den Pahl Peace Prize verliehen. Fur wei-
tere Informationen verweisen wir auf die Web-
seite der Stiftung www.pahlpeaceprize.com.
(11)
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https://www.lgtvp.com/en
https://www.lgtvp.com/en/publications/news/lgt-venture-philanthropy-renews-partnership-with-educate-girls-to-support-girls-education-in-india-291062
https://www.lgtvp.com/en/publications/news/lgt-venture-philanthropy-renews-partnership-with-educate-girls-to-support-girls-education-in-india-291062
https://www.lgtvp.com/en/publications/news/lgt-venture-philanthropy-renews-partnership-with-educate-girls-to-support-girls-education-in-india-291062
https://thesystemchange.org/
https://www.pahlpeaceprize.com/
http://www.pahlpeaceprize.com/
https://www.hiltifoundation.org/
https://www.supergut.li/labs
https://www.footballismore.org/
https://www.childrencancer.eu/
https://www.childrencancer.eu/
https://www.childrencancer.eu/aktuelles/d/gemeinsam-fuer-mehr-bewegung-und-lebensfreude
https://www.stiftungzukunft.li/
https://www.stiftungzukunft.li/
https://www.stiftungzukunft.li/
https://www.stiftungzukunft.li/application/files/9017/5941/4521/Studie_Journalismus_im_Kleinstaat.pdf
https://www.stiftungzukunft.li/application/files/9017/5941/4521/Studie_Journalismus_im_Kleinstaat.pdf
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Als Stimme der liechtensteinischen Forderstiftungen setzt sich die VLGST flr gute und liberale
Rahmenbedingungen ein und pflegt einen offenen Austausch mit Ministerien, Amtsstellen sowie

der Aufsichts- und Steuerbehorde.

Erneut bester Philanthropie-

standort

Liechtenstein hat im Global Philanthropy Envi-
ronment Index (GPEI) 2025 erneut den ersten
Platz weltweit erreicht und damit seine Spit-
zenposition von 2022 bestatigt. Mit einer
Durchschnittsbewertung von 4,92 liegt Liech-
tenstein vor der Schweiz, den Niederlanden,
Belgien und Deutschland. Der GPEI bewertet
alle drei Jahre die Rahmenbedingungen fur
philanthropisches Engagement in 95 Landern
anhand von sechs zentralen Faktoren: recht-
liche Rahmenbedingungen, steuerliche An-
reize, grenziberschreitende Spendenmaglich-
keiten, politisches Umfeld, wirtschaftliche Sta-
bilitat und soziokulturelle Akzeptanz. Die Aus-
zeichnung unterstreicht die hervorragenden
Bedingungen fur Stiftungen und Trusts sowie
die kontinuierliche Arbeit der Vereinigung zur
UnterstUtzung ihrer Mitglieder.

> www.vlgst.li/gpei-index

v.l.: Karin Schob, Co-Geschaftsfiuhrerin VLGST, Dr. Albert Kaufmann, Leiter Stiftungsaufsichtsbehdrde (STIFA), Bernhard Blichel, Leiter Steuerverwaltung
(STV), Romina Schobel, Stv. Generalsekretarin Ministerium fir Prasidiales und Finanzen (MPF), Mario Gassner, Vorsitzender der Geschéftsleitung

13. VLGST-Behordentreffen

Am 27. August fand bereits zum 13. Mal das
Treffen mit den Vertretenden aller fir den
Stiftungssektor relevanten Behérden statt.
Die langjahrige Tradition dieses Formats un-
terstreicht die Bedeutung des regelmassigen
Dialogs fur die erfolgreiche Weiterentwicklung
des gemeinnutzigen Sektors.

Das Treffen fand zum ersten Mal bei der Stif-
tungsaufsichtsbehérde (STIFA) im Dienstleis-
tungszentrum Giessen in Vaduz statt.

Dr. Albert Kaufmann berichtete von einem
erfreulichen Meilenstein: Per Ende Juni 2025
standen erstmals 1'402 gemeinnutzige Stif-
tungen unter Aufsicht. Neben der Optimier-
ung des Trust- und Stiftungsrechts wurde
Uber weitere aktuelle Regulierungsprojekte
informiert.

> www.vlgst.li/13-vigst-behoerdentreffen

Ateinischer o
r ursd Trudts Uigh[

Finanzmarktaufsicht (FMA), Dr. Bettina Witzmann-Walter, Stabstelle Financial Intelligence Unit (SFIU), Ricarda Schusterreiter, Rechtsdienst
Steuerverwaltung, Dagmar Bihler-Nigsch, Co-Geschéftsfihrerin VLGST, Dr. Thomas Zwiefelhofer, Prasident VLGST


https://www.vlgst.li/news/13-treffen-mit-den-behoerden
https://www.vlgst.li/gpei-index

OFFENTLICHKEITSARBEIT

Mit ihrer Offentlichkeitsarbeit gibt die VLGST dem liechtensteinischen Philanthropiesektor ein Ge-
sicht, sowohl in der Offentlichkeit als auch in der Politik. Die Vereinigung stdrkt die internationale
Positionierung Liechtensteins als attraktiver Standort flir gemeinndtzige Stiftungen und Trusts.

VLGST in den Medien

Die VLGST veroffentlicht regelmassig Medien-
beitrage im In- und Ausland, um auf die Bedeu-
tung von gemeinnutzigen Stiftungen aufmerk-
sam zu machen. Hier ein Auszug der Medien-
beitrage:

Neues EU AML - Paket beriicksichtigt
Gemeinniitzigkeit, Artikel von Dr. Thomas
Zwiefelhofer, finews.ch, 14. Mai

Gemeinsam wirksam - Philanthropie braucht

Publikationen

Ticino Welcome, Dossier Liechtenstein, Inter-
views mit |.LK.H. Prinzessin Sophie von und zu
Liechtenstein, Dr. Peter Goop, Michele Frey-
Hilti und Dagmar Buhler-Nigsch, Juli-August
2025

The Philanthropist, Modell Liechtenstein,
Themenpartnerschaft zum 15-jahrigen
Jubilaum der VLGST, November 2025

Seit 15 Jahren fiir die Gemeinniitzigkeit

Partnerschaften, Gastkommentar von
Franziska Goop-Monauni, WirtschaftRegional,
20. Juni

Baustelle Demokratie - gemeinniitzige
Stiftungen starken Fundamente, VLGST,
Nachhaltigkeitswoche Liechtensteiner
Vaterland, 23. September

Ein Akt der Freiwilligkeit, Interview mit
Vizeprasidentin Franziska Goop-Monauni,
Sonderbeilage Liechtensteiner Vaterland
zum Tag der Stiftungen, 01. Oktober

Zusammenarbeit auf Augenhéhe? Wie kénnen
Férderstiftungen dazu beitragen?
Gastkommentar von Dr. Cheikh Mbacke Gueye,
Wirtschaft Regional, 14. November

VLGST Newsletter

Viermal im Jahr informiert die VLGST uber
Neuigkeiten aus der liechtensteinischen und
internationalen Stiftungswelt.

> Abonnieren unter www.vlgst.li

Folgen Sie uns:

in/ (©

engagiert, Beitrag von Karin Schéb,
Philanthropiereport Liechtenstein, Dezember
2025

> Alle Publikationen und Medienbeitrage
nachzulesen unter www.vlgst.li/wissen-
publikation

THEPHILANTHROPIST

Die Srbowsinr Philasth psis bm Dislog

Modéle
Liechtensiein
Concevoir entre tradition
ot mnvation.

The Liechtenstein
|

Modell Llitechtenstein

Gestalten zwischen Tradition
und Innovation,



https://www.instagram.com/vlgst_li/
https://www.linkedin.com/company/28589538/admin/dashboard/
https://www.vlgst.li/application/files/9817/4729/5308/Neues_EU_AML-Paket_beruecksichtigt_Gemeinnuetzigkeit.pdf
https://www.vlgst.li/application/files/9817/4729/5308/Neues_EU_AML-Paket_beruecksichtigt_Gemeinnuetzigkeit.pdf
https://www.vlgst.li/application/files/3017/5066/4632/Gemeinsam_wirksam-_Philanthropie_braucht_Partnerschaften_2025-06-20.pdf
https://www.vlgst.li/application/files/3017/5066/4632/Gemeinsam_wirksam-_Philanthropie_braucht_Partnerschaften_2025-06-20.pdf
https://www.vlgst.li/application/files/5517/5870/0022/Vaterland_Demokratie_23.09.25.pdf
https://www.vlgst.li/application/files/5517/5870/0022/Vaterland_Demokratie_23.09.25.pdf
https://www.vlgst.li/application/files/6717/5940/2536/Ein_Akt_der_Freiwilligkeit_Franziska_Goop-Monauni.jpg
https://www.vlgst.li/application/files/9517/6336/7999/006_lvwr_30_2025-11-14.pdf
https://www.vlgst.li/application/files/9517/6336/7999/006_lvwr_30_2025-11-14.pdf
https://www.vlgst.li/wissen-publikation
https://www.vlgst.li/wissen-publikation
https://www.vlgst.li/
https://www.vlgst.li/
https://ticinowelcome.ch/cultura/fondazioni-cultura/dagmar-buhler-nigsch-insieme-per-contare-di-piu/
https://www.vlgst.li/application/files/1217/6303/0013/TPH_0325_Liechtenstein-Web.pdf
https://www.vlgst.li/application/files/3917/7148/7706/Seit_15_Jahren_fuer_die_Gemeinnuetzigkeit_engagiert_KS.pdf
https://www.vlgst.li/application/files/3917/7148/7706/Seit_15_Jahren_fuer_die_Gemeinnuetzigkeit_engagiert_KS.pdf

KOOPERATIONEN UND

NETZWERKE

Die mdchtigsten Krdfte der Geschichte errichteten keine Monumente, sondern Verbindungen. Glo-
bale Herausforderungen lassen sich nur meistern, wenn wir tber Grenzen hinweg gemeinsam und
solidarisch handeln. Die VLGST setzt dies in der Zusammenarbeit mit nationalen und internatio-
nalen Partnerinnen und Partnern, Verbdnden und Netzwerken um.

Universitat Liechtenstein

17. Liechtensteinischer Stiftungsrechtstag
Am diesjahrigen Liechtensteinischen Stif-
tungsrechtstag standen die rechtlichen He-
rausforderungen in Stiftungsstrukturen im
Fokus. Die VLGST wirkt bereits seit 2014 als
Partnerin mit und brachte mit dem Referat
von Dr. Theresa Gehringer zur Generationen-
vielfalt im Stiftungsrat und durch die an-
schliessende Paneldiskussion mit Dagmar
Buhler-Nigsch Einblicke in die Herausforde-
rungen, neuen Strategien und Trends in der
Philanthropie ein.

Philanthropiereport Liechtenstein

Das Center fur Philanthropie der Universitat
Liechtenstein hat den ersten umfassenden
Philanthropiereport fir das Land Liechten-
stein verdffentlicht und damit eine lang be-
stehende Datenllicke geschlossen.

- . UNIVERSITAT
LIECHTENSTEIN

s LIECHTENSTEINISCHE

;r_'%
- TREUHANDKAMMER

Der Bericht zeigt, wie stark Stiftungen und
Vereine seit jeher das gesellschaftliche Leben
pragen und welche Bedeutung die gewachse-
ne Kultur des Gebens fur das Gemeinwohl hat.
Auf Basis der erhobenen Daten wird erstmals
sichtbar, wie breit das Engagement im Land
verankert ist und welche Themen Stifterinnen
und Stifter besonders bewegen.

> https://www.vlgst.li/philanthropiereport-
2025

Liechtenstein Finance

Die VLGST ist Mitglied von Liechtenstein Fi-
nance, welches das gesamte Wissen rund um
den Finanzplatz Liechtenstein blindelt. Ge-
meinsam wird der Philanthropiesektor Liech-
tensteins in Medienbeitragen sowie an inter-
nationalen Fachkonferenzen aktiv vertreten.

Liechtenstein

FINANCE

- SDG Allianz

u
= Liechtenstein

¢ B

LIECHTENSTEINISCHER
BANKENVERBAND



https://www.uni.li/de
https://finance.li/
https://www.sdg-allianz.li/
https://www.bankenverband.li/
https://www.thk.li/
https://www.uni.li/de
https://www.vlgst.li/news/17-liechtensteinischer-stiftungsrechtstag
https://www.vlgst.li/philanthropiereport-2025
https://www.vlgst.li/philanthropiereport-2025
https://finance.li/
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DACHLI-Stiftungsverbande

Auch 2025 fand der rege Austausch unter den
deutschsprachigen Stiftungsverbanden statt.
So folgte die VLGST der Einladung vom Bun-
desverband Deutscher Stiftungen zum
DACHLI-Treffen im Juli in Berlin und nutzt in
regelmassigen Abstanden den Online-Aus-
tausch zu aktuellen Themen der Verbande.

Philea — Philanthropy Europe

Organisation

Philea foérdert sowohl den praktischen als
auch thematischen Austausch unter den euro-
paischen Stiftungsverbanden, philanthro-
pischen Organisation und gemeinnitzigen
Stiftungen. Durch Wissenstransfer, Vernetz-
ung zu gemeinsamen Themen und politischem
Engagement unterstutzt Philea ihre Mitglieder
dabei, grossere Wirkung zu erzielen und Inspi-
ration zu erhalten. Die VLGST nimmt regel-
massig am Online-Austausch und, wo méglich,
an physischen Treffen teil.

SwissFoundations

(@ Bundesverband

\\\5)) Deutscher Stiftungen 1]

Philanthropy
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Philea

Philea Forum 2025: Balancing

Power and Equality

Uber 800 Teilnehmende aus ganz Europa
trafen sich Anfang Juniin Lissabon zum
Philea Forum 2025, welches von der Calouste
Gulbenkian Stiftung ausgerichtet wurde. Im
Mittelpunkt standen Macht- und Ungleich-
heitsfragen und deren Auswirkungen auf Wirt-
schaft, Gesellschaft und Demokratie — auch
innerhalb der Philanthropie.

In Vortragen und Diskussionen wurde deut-
lich: Echte Veranderung erfordert ehrliche,
teils unbequeme Gesprache sowie kollektives
Lernen. Fir die VLGST nahm Karin Schéb am
Forum teil und nutzte die Gelegenheit fur den
Austausch mit anderen europaischen Philan-
thropie-Verbanden. Hier stand die zunehm-
ende Einschrankung der Zivilgesellschaft im
Fokus, welche in vielen europaischen Landern
bereits stark splrbar ist.

Verband fur
gemeinnutziges

Stiften

-f-f\ﬁ CENTER FOR
CEDS) PHILANTHROPY STUDIES

Philea Forum 2025 in Lissabon, Foto: Philea


https://philea.eu/
https://www.profonds.org/de/
https://www.stiftungen.org/startseite.html
https://www.swissfoundations.ch/
https://ceps.unibas.ch/de/
https://www.gemeinnuetzig-stiften.at/
https://philea.eu/
https://philea.eu/

MITGLIEDSCHAFT

Den Kern der VLGST bilden ihre Mitglieder: Die Vereinigung zdhlte per Ende 2025 insgesamt 144
Mitgliedsstiftungen, sieben davon sind Assoziierte Partnerinnen. Gemeinsam sind die Mitglieder
der VLGST eine wirkungsvolle Gemeinschaft des Stiftens und durch ihre Férdertdtigkeiten ein un-

verzichtbarer Teil unserer Gesellschaft.

Willkommen bei der VLGST

Die VLGST durfte 2025 die folgenden 14 ge-
meinnutzigen Stiftungen als neue Mitglieder
begrissen:

Brinro Stiftung

Celestia Foundation

Fintor Stiftung

Fondation Cemirza

Fondation Marcellin

Fondation Prosano

Fondaz. Giovanna Beatrice Piccinini in Bagnasco
Fondazione Lamarmora

Fores Stiftung

Fredmandi Stiftung

Gemeinniitzige Stiftung Musik und Jugend
Naveta Foundation

Stiftung Katzenhilfe

XMG Foundation

Als Assoziierte Partnerin verstarkt seit 2025
die folgende Stiftung die Vereinigung:

CCF Children Cancer Foundation

Aufgrund Liquidation scheidet die Dr. Willi und
Paula Baumgartner Stiftung per 31.12.2025 aus
dem Mitgliederkreis der VLGST aus.

Die MBF Foundation und die MariaMarina
Foundation wurden zum 01.01.2026 in die
MedicorFoundation integriert und zahlen nun
nicht mehr zum Mitgliederkreis.

Kontinuierliches Wachstum seit 2011

@ WVitglieder

14
130
105 110]112
91
77
40

2011 -2025

Assoziierte Partner

4

Gutesiegel und Bekenntnis zum Stiftungsstandort Liechtenstein

Neben den direkten Vorteilen einer VLGST-Mitgliedschaft gewinnt auch der indirekte Mehrwert fur
den gesamten Stiftungssektor an Bedeutung. Jede liechtensteinische Stiftung profitiert von den
hervorragenden Rahmenbedingungen des liechtensteinischen Philanthropiesektors. Diese erfor-
dern den kontinuierlichen Einsatz einer starken Interessenvertretung, wie der VLGST.


https://www.vlgst.li/mitgliedschaft/mitglieder
https://www.vlgst.li/mitgliedschaft/assoziierte-partner

Mitgliederversammlung

Am 9. April fand die 16. Mitgliederversamm-
lung bei der Musikakademie Liechtenstein
(Assoziierte Partnerin) in Nendeln, statt. Durch
die anwesenden Teilnehmer:innen waren 81
Mitgliedsstiftungen vertreten.

Anpassungen in der Fihrung
der VLGST

An der Mitgliederversammlung wurde die
neue Co-Geschaftsfihrung der VLGST bekannt
gegeben: Die bisherige Geschaftsfuhrerin
Dagmar Buhler-Nigsch und ihre Stellvertreter-
in Karin Schéb leiten die Vereinigung seitdem
gemeinsam als Co-Geschaftsfihrung.

Mag. iur. Franziska Goop-Monauni wurde an
der Vorstandssitzung vom 27. August zur Vize-
prasidentin der VLGST ernannt. Sie ist bereits
seit Mai 2021 ehrenamtlich fir den VLGST
Vorstand tatig und wird Prasident Dr. Thomas
Zwiefelhofer unterstitzen und sich weiterhin
fur die Belange der Vereinigung stark mach-
en.

v.l.: Renate Demmel, Alice Nagele, Karin
v Schob, Dr. Thomas Zwiefelhofer, Angelica
: Stéckel, Markus Buchel, Dagmar Buhler-
"8 Nigsch, Dr. Cheikh Mbacke Gueye,
Franziska Goop-Monauni

ORGANISATION

Vorstand

Im Berichtsjahr gehérten dem Vorstand folgen-
de Personen an: Dr. Thomas Zwiefelhofer
(Prasident), Franziska Goop-Monauni (Vize-
prasidentin), Markus Buchel, Dr. Cheikh
Mbacke Gueye und Angelica Stéckel.

Geschaftsstelle

Das Team der Geschaftsstelle in Schaan setzte
sich zusammen aus Dagmar Bluhler-Nigsch (Co-
Geschaftsfluhrerin, 40%), Karin Schéb (Co-
Geschaftsfihrerin, 60%), Renate Demmel
(Administration und Kommunikation, 70%) und
Alice Nagele (Projektverantwortliche, 20%).

«Wichtig erscheint mir, dass wir die gesell-
schaftlichen Herausforderungen unserer
Zeit gemeinsam angehen sollten. Auch ge-
meinnttzige Stiftungen sind gefordert, ihren
Gestaltungsspielraum besser zu nutzen und
durch gezielte Partnerschaften ihre
Wirkung zu erhéhen.»

Vizeprdsidentin
Franziska Goop-Monauni

Im Interview zum Tag der Stiftungen
Liechtensteiner Vaterland,
vom 01.10.2025


https://www.vlgst.li/ueber-uns/vorstand
https://www.vlgst.li/ueber-uns/geschaeftsstelle

Einnahmen

2% Gonnerbeitrage
1% Zinsertrage

97% Mitgliederbeitrage

Ausgaben

4% Kommunikation und
Représentation

15% Verwaltung,

16% Projekte und
Veranstaltungen

65% Personal

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Verlust von CHF 19'168.35 ab. Dem betrieblichen
Gesamtaufwand von CHF 383'035.63 stehen Ertrage von CHF 363'867.28 gegenlber.

Grant Thornton AG hat die Buchfuhrung und Jahresrechnung gepruft und festgestellt,
dass diese den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen.

Die VLGST dankt ihren Mitgliedern fir ihre wertvollen
Jahresbeitrage, sowie die freiwillig erhbéhten Beitrdge, welche
substanziell zur finanziellen Sicherung der Vereinigung beitragen.

Sponsoring

Unterstitzt wurde die VLGST 2025 durch folgende Institutionen:

Plattform

Confida AG fur die kostenlose Buchfihrung und den Jahresabschluss

Gemeinde Schaan fir die bereitwillige finanzielle Unterstitzung

LGT Bank AG fir das Eventsponsoring der 9. Philanthropie-Plattform

TAK Theater Liechtenstein flr das grosszigige Entgegenkommen bei der Philanthropie-
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	WEITERE NETZWERK-VERANSTALTUNGEN
	MITGLIEDERPROJEKTE
	Im Zentrum der VLGST stehen die Mitglieder: 144 gemeinnützige Stiftungen, die In- und Ausland-projekte fördern. Beispiele aus dem Jahr 2025 zeigen die Vielfalt der Förderbereiche auf.
	Maiores Stiftung Nach einem Bildungsbann für Frauen in Afgha-nistan unterstützt die MAIORES STIFTUNG in-direkt die Afghan University of Medical Scien-ces (AUMS) mit mehr als 700 Studentinnen,  die einen kombinierten Online- und Präsenz-lehrgang in Kabul absolvieren. Ziel ist eine rechtskonforme, sichere und qualitäts-gesicherte medizinische Ausbildung für Frau-en, auch unter repressiven Bedingungen. (1)
	Seymour Obermer Stiftung  In einer gemeinsamen Initiative mit der Musik-akademie in Liechtenstein wird seit 2025 der Seymour Obermer Preis und eine dotierte Medaille zur Förderung hervorragender junger Kammermusiker:innen vergeben. (2)
	Stiftung Fürstl. Kommerzienrat Guido Feger  Seit über zwei Jahren zaubern die Künstler-innen- und Künstler der Stiftung Theodora Kindern im Heilpädagogischen Zentrum Liechtenstein mit Fantasie und Feingefühl magische Momente. (3)
	Stiftung Lebenswertes Liechtenstein  Im bemerkenswerten Lehrlingsprojekt des ZirkuLIE werden Ressourcenschonung, Kreis-laufwirtschaft und Jugendförderung verbun-den und die Alte Post in Balzers zu neuem  Leben erweckt. Ein attraktiver Jugendtreff ist  dabei entstanden. (4)

	Hilti Foundation Die supergut LABS bringen die biologische Vielfalt direkt in den Schulalltag – mobil, inter-aktiv und praxisnah. Das Forschen und Lernen an echten Lebensräumen fördert Neugier und Eigenverantwortung. (5)
	Football is More Foundation Das Special Adventure Camp brachte im Sep-tember 120 Kinder und Jugendliche mit Beein-trächtigung aus ganz Europa mit über 300 Schülerinnen und Schülern aus Liechtenstein zusammen. (6)
	CCF Children Cancer Foundation  Das Projekt Kikli Fit schenkt krebskranken Kin-dern und Jugendlichen durch gezielte Bewe-gungs- und Therapieprogramme neue Kraft, Selbstvertrauen und Lebensfreude. (7)
	Stiftung Zukunft.li  Im Oktober veröffentlichte die Stiftung Zu-kunft.li eine Publikation zum Journalismus im Kleinstaat – für eine zukunftsorientierte Me-dienlandschaft in Liechtenstein. (8)
	LGT Venture Philanthropy Die langjährige Partnerschaft mit Educate  Girls ermöglicht Mädchen und jungen Frauen, in den am stärksten unterversorgten Regionen Indiens, den Zugang zu hochwertiger Bildung, indem sie Gemeinschaften mobilisiert, Schulen stärkt und Lernprogramme unterstützt. (9)
	The System Change Foundation  Unter dem Motto «Let’s be R’Evolutionary» versammelte The System Change Foundation im Januar 2025 inspirierende Persönlichkeiten aus der ganzen Welt zum World Systemic For-um – mit dem Ziel, den Dialog und die Zusam-menarbeit für eine gerechtere und nachhalti-gere Zukunft zu fördern. (10)
	Pahl Peace Price Foundation Daniel Barenboim erhielt am 11. Juni 2025 in Berlin den Pahl Peace Prize verliehen. Für wei-tere Informationen verweisen wir auf die Web-seite der Stiftung www.pahlpeaceprize.com. (11)
	INTERESSENVERTRETUNG
	Als Stimme der liechtensteinischen Förderstiftungen setzt sich die VLGST für gute und liberale Rahmenbedingungen ein und pflegt einen offenen Austausch mit Ministerien, Amtsstellen sowie der Aufsichts- und Steuerbehörde.
	Erneut bester Philanthropie-standort
	Liechtenstein hat im Global Philanthropy Envi-ronment Index (GPEI) 2025 erneut den ersten Platz weltweit erreicht und damit seine Spit-zenposition von 2022 bestätigt. Mit einer Durchschnittsbewertung von 4,92 liegt Liech-tenstein vor der Schweiz, den Niederlanden, Belgien und Deutschland. Der GPEI bewertet alle drei Jahre die Rahmenbedingungen für philanthropisches Engagement in 95 Ländern anhand von sechs zentralen Faktoren: recht-liche Rahmenbedingungen, steuerliche An-reize, grenzüberschreitende Spendenmöglich-keiten, politisches Umfeld, wirtschaftliche Sta-bilität und soziokulturelle Akzeptanz. Die Aus-zeichnung unterstreicht die hervorragenden Bedingungen für Stiftungen und Trusts sowie die kontinuierliche Arbeit der Vereinigung zur Unterstützung ihrer Mitglieder.
	> www.vlgst.li/gpei-index

	13. VLGST-Behördentreffen
	Am 27. August fand bereits zum 13. Mal das Treffen mit den Vertretenden aller für den Stiftungssektor relevanten Behörden statt. Die langjährige Tradition dieses Formats un-terstreicht die Bedeutung des regelmässigen Dialogs für die erfolgreiche Weiterentwicklung des gemeinnützigen Sektors.
	Das Treffen fand zum ersten Mal bei der Stif-tungsaufsichtsbehörde (STIFA) im Dienstleis-tungszentrum Giessen in Vaduz statt.  Dr. Albert Kaufmann berichtete von einem erfreulichen Meilenstein: Per Ende Juni 2025 standen erstmals 1'402 gemeinnützige Stif-tungen unter Aufsicht. Neben der Optimier-ung des Trust- und Stiftungsrechts wurde über weitere aktuelle Regulierungsprojekte informiert.
	> www.vlgst.li/13-vlgst-behoerdentreffen
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